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Aus der Gemeindeverwaltung

Kontakt / Öffnungszeiten / Ansprechpartner

Zusatzzeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: ab 8.00 Uhr
Montag und Dienstag: bis 16.00 Uhr
Mittwoch: mittags durchgehend geöffnet
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag + Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch: siehe Montag … bis 18.00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Gemeinde Burgwald
(06451) 7206-0 / info@burgwald.de

Hauptverwaltung

Heike Röse
(06451) 7206-12

Rechnungsstelle, Archiv

Werner Junghenn
(06451) 7206-15

Personalamt, Standesamt, Altbauför­
derung, Friedhofsangelegenheiten,
Beitragsabrechnung, Brandschutz

Detlef Engel
(06451) 7206-16

Büroleiter, zentr. Organisation, Verkauf
Bauplätze

Andrea Ayora Escandell
(06451) 7206-11

Vorzimmer Bürgermeister, Senioren-
arbeit, Veranstaltungen, Burgwalder
Nachrichten, Vermietung Dorfgemein­
schaftshäuser

Lothar Koch
(06451) 7206-11

Bürgermeister

Bürgerbüro / Ordnungsamt

Sina Fischer
(06451) 7206-26

(Auszubildende)

Torsten Brand
(06451) 7206-34

Ordnungsamt

Silke Goos
(06451) 7206-24

Einwohnermelde- und Passamt,
Tourismus

Michaela Bettelhäuser
(06451) 7206-24

Einwohnermelde- und Passamt

Christiane Bahr
(06451) 7206-14

Einwohnermelde- und Passamt

Christoph Ehler
(06451) 7206-13

Leitung Bürgerbüro, Ordnungs- und
Gewerbeamt, Kindergärten, Wahlen

Finanzverwaltung

Sarah Jannermann
(06451) 7206-35

Gemeindekasse,
Ordnungswidrigkeiten

Christiane Zissel
(06451) 7206-18

Finanzen, Steuern, Verbrauchs-
abrechnung, Soziales

Silke Kimm
(06451) 7206-33

Finanzen, Steuern, Verbrauchs-
abrechnung, Ordnungswidrigkeiten

Bauverwaltung

Andreas Moch
(06451) 7206-27

Bauamt, Tief- und Straßenbau

Siegfried Vetter
(06451) 7206-29

Umweltamt, Abfallbeseitigung,
Liegenschaften

Sylke Kauffeld
(06451) 7206-28

Bauantragsverfahren, gesplittete
Abwassergebühr

Bauhof

Erhard Klinge
(0172) 9740290

Vorarbeiter Bauhof, Klärwärter

Helmut Vogt
(0174) 9930677

stellv. Vorarbeiter Bauhof

Thomas Neugebauer
(0172) 8849461

Wassermeister, Störungsdienst Wasser

Ortsvorsteher/in

Wiesenfeld Günter Beck (06457) 8790
Ernsthausen Patrick Schneider (06457) 8999188
Burgwald Mario Baumann (06451) 7429944
Bottendorf Stefan Schäfer (06451) 24804
Birkenbringhausen Mario Tschirner (06451) 24905

Ortsgericht

Für Ernsthausen, Burgwald, Birkenbringhausen und Wiesenfeld:
Josef Kentzler, Siedlerstraße 7, OT Ernsthausen
(06457) 509
Für Bottendorf:
Ursula Breucker, Königsbergstraße 16, OT Bottendorf
(06451) 4301

Schiedsmann/-frau

Stellvertreter: Björn Diele, Hubertusstr. 2, OT Burgwald
(06451) 408777
Axel Schröder, Randstraße 2, OT Burgwald
(06451) 2406000

Seniorenbeirat

Stellvertreterin: Renate Goebel
Burgwaldstraße 13, OT Burgwald, (06451) 7429864
Vorsitzender: Hans-Jürgen Nordheim
Frankenberger Str. 19, OT Bottendorf, (06451) 9619

Schulen

Grundschule Ernsthausen
Schulstraße 5, (06457) 791
Grundschule Bottendorf
Frankenberger Straße 11, (06451) 8750

Kindergärten

Evangelischer Kindergarten Ernsthausen
Schulstraße 3, (06457) 1218
Evangelischer Kindergarten Burgwald
Grünstraße 5, (06451) 22579
Evangelischer Kindergarten Bottendorf
Bachweg 23, (06451) 6340
Evangelischer Kindergarten Birkenbringhausen
Blumenstraße 1, (06451) 8353

Ärztlicher Notdienst 116117

Energie Waldeck-Frankenberg GmbH

Entstörungsdienst Erdgasversorgung 0800 955-2211

Entstörungsdienst Strom, Wasser, Wärme 0800 955-3311
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Aus der Gemeindeverwaltung

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste und Besucher unserer schönen Gemeinde,
liebe Leserinnen und Leser der „Burgwalder Nachrichten“, 

ist das nicht ein schönes Titelbild? 

In der letzten Ausgabe der Burgwalder Nachrichten hatten wir
darüber berichtet, dass Neugeborene ein Baby-Lätzchen mit
einem Gratulationsbrief an die Eltern erhalten. Auf dem Lätz­
chen steht:
 

„Der neueste Schrei aus Burgwald“. 

Das kommt bei den Eltern gut an, zeigt es ihnen doch, dass die
Geburt ihres Kindes für die Gemeindeverwaltung nicht einfach
nur ein Eintrag im Einwohnermelde- oder Standesamt ist, son­
dern dass sich die Gemeinde über einen neuen Erdenbürger
freut und mit einem kleinen Geschenk willkommen heißt. 

Doch die Gemeinde Burgwald tut noch viel mehr für Kinder
und Familien, insbesondere im Bereich der „Kinderbetreuungs­
möglichkeiten“: 

In Burgwald werden zusätzliche Räume an den bestehenden
Kindergarten angebaut, um dort Kinder unter 3 Jahren (U-3)
betreuen zu können. 

In Bottendorf haben wir eine Waldgruppe eingerichtet und zu­

dem wird an den bestehenden Kindergarten ebenfalls ein
großer Anbau errichtet. 

In Ernsthausen ist im nächsten Jahr sogar der Neubau einer
Kindertagesstätte geplant, da die bisherige „viel zu klein“ ist. 

Alles in allem investieren wir in den nächsten Jahren über
3 Millionen Euro in die Kinderbetreuung. 

Möglich ist das durch finanzielle Beteiligung von Bund, Land­
kreis und Kirche. Dieses Geld ist gut investiertes Geld in die
Zukunft unserer Kinder und somit in die Zukunft der Gemeinde.
Denn ein gutes Infrastrukturangebot u. a. mit Bauplätzen,
Grundschulen und Kindergärten spricht für eine attraktive Ge­
meinde. 

Und das ist Burgwald:
eine Gemeinde, in der man
gut und gerne leben kann. 

Herzlichst

Ihr
Lothar Koch
Bürgermeister 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Mila Wickenhöfer, Birkenbringhausen

Alisa Dudin, Bottendorf

Kinder, Kinder ...

"Neubürger"

Auch im letzten Quartal wurden uns
wieder einige Fotos von den kleinsten
Burgwaldern übersandt. Das Titelbild
auf Seite 1 unserer Burgwalder Nach­
richten zeigt Alexander Herklotz aus
Ernsthausen.

"Na, die Lätzchen wur­
den doch bestimmt erst
nach dem Essen an­
gezogen - so blüten­
weiß, wie die
n o c h sind?".

 "Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kinde
an Glück, so viel das Herz nur fasst.

Und ein Willkommens-Angebinde
sei Gruß dem neuen Erdengast.

Es soll ein braves Kinde werden
und Ihnen zur Freude gut gedeihn´.

Ihm leuchte im Gestrüpp der Erden
des Lebens schönster Sonnenschein.

Ihnen als Eltern aber sei beschieden,
in Ihrem Heim stets Glück und Frieden." 

 Vielen Dank für die Übersendung der Fotos!

4



Aus der Gemeindeverwaltung

"Wer will fleißige Handwerker sehn?"
Spatenstich für den Kindergartenanbau in Burgwald

Mit diesem bekannten Handwerkerlied gaben die Kindergar­
tenkinder den "Startschuss" zum Anbau an die Burgwalder Kita
"Regenbogen". 

Zusätzlich zu den bisherigen zwei altersübergreifenden Grup­
pen soll eine weitere Gruppe für zehn bis zwölf Kinder unter
drei Jahren errichtet werden. Der Anbau erfolgt in Fertigbau­
weise für einen Gesamtbetrag von rund 371 000 €. Davon er­
hält die Gemeinde einen Zuschuss vom Bund in Höhe von
160.000 €, vom Landkreis in Höhe von 73.000 €, von der
Ev. Landeskirche von 37.000 € und von der Bundeswehr in
Höhe von 21.000 €. 

"Da neben weiteren U3-Plätzen auch ein Betreuungsangebot
für Kinder von Angehörigen der Bundeswehr aus der banach­
barten Burgwald-Kaserne geschaffen wird, beteiligt sich die

Bundeswehr auch an den laufenden Betriebskosten. Dies ist ein
Angebot, das es im gesamten Landkreis kein zweites Mal gibt",
äußert Bürgermeister Koch stolz. Diese Idee entstand seiner­
zeit bei der Gründung der Patenschaft mit der 2. Kompanie des
EloKaBtl. gemeinsam mit dem damaligen Kommandeur, Herrn
Oberstleutnant Henschen.  

Foto v. re.: Bgm. L. Koch, Erster Kreisbeigeordneter K.-F. Frese,
Kita-Leiterin G. Blechschmidt, Pfr. R. Schott, Ortsvorst. M. Bau­
mann, U. Mütze (Bauuntern. Mütze), K. Cronau (FingerHaus) Th.
Eversberg und J. Töpper (Bundeswehr) sowie Architekt S. Klein.
Im Hintergrund u.a. Mitglieder der gemeindlichen Gremien.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Hans Paul Stefan Schäfer

Herzlichen Glückwunsch!

Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehren aller Orts­
teile von Burgwald wurde Gemeindebrandinspektor Francisco
Ayora Escandell in seinem Amt für weitere 5 Jahre bestätigt.
Das gleiche gilt für seine beiden Stellvertreter, Volker und Dirk
Engel.  

Nach der Satzung über Ehrungen der Gemeinde Burgwald kann
die Gemeinde Bürger/n/innen, die mindestens 20 Jahre Man­
datsträger oder Ehrenbe­
amte waren und dieses
Amt ohne Tadel ausge­
führt haben, eine Ehren­
bezeichnung verleihen. 

Als der Birkenbringhäu­
ser Wehrführer Hans Paul 
im Januar dieses Jahres
sein Amt zur Verfügung
stellte, konnte er auf eine
23-jährige Dienstzeit als
Ehrenbeamter zurückbli­
cken. Daher wurde er nach
vorheriger Abstimmung und
Beschluss der Gemeinde­
vertretung von Bürger­
meister Koch im vergan­

genen März zum Ehrenwehrführer der Feuerwehr Birkenbring­
hausen ernannt. 

Stefan Schäfer war 25 Jahre lang Wehrführer in Bottendorf. Er
trat in diesem Jahr ebenfalls nicht mehr zur Wahl an. Sein
Nachfolger ist Tobias Schneider. Zuvor war Schäfer 5 Jahre
stellv. Wehrführer, 10 Jahre Jugendwart und insgesamt 24 Jahre
lang Vereinsvorsitzender der Feuerwehr. "Zusammen sind das
64 Jahre im Dienste der Feuerwehr. Da du aber in diesem Jahr

erst 50 Jahre alt wirst, ist
das der Beweis, dass du
in deinem ersten Leben
wohl auch schon bei der
Feuerwehr aktiv warst",
verkündete Bürgermeis­
ter Koch augenzwinkernd
und ernannte ihn zum
Ehrenwehrführer der Feu­
erwehr Bottendorf. 

Beide erhielten eine Er­
nennungsurkunde und eine
Anstecknadel mit dem 
Wappen der Gemeinde.
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Veranstaltungen

Siegerehrung 2017

13. Kahl- & Schlichterle-Cup

Vom 17. bis 22. Juli 2018 veranstaltet der TSV-Ernsthausen in
enger Zusammenarbeit mit den Familien Kahl, Schlichterle und
Sill das höchstdotierte Fußballturnier im Kreis Waldeck-Fran­
kenberg: den Kahl- und Schlichterle-Cup 2018.

Initiator Peter Schlichterle und die Fa. Kahl u. Schlichterle ha­
ben wieder für die teilnehmenden 16 Mannschaften von der
A-Liga bis zur Hessenliga Preisgelder in Höhe von insgesamt
5000 Euro zur Verfügung gestellt.

Peter Schlichterle und die Fa. Kahl u.
Schlichterle unterstützen den Fuß­
ball in Ernsthausen, aber auch über
dieses Turnier hinaus viele Nachbar­
vereine sowie auch Einrichtungen
der Gemeinde Burgwald. Das Turnier
in Ernsthausen ist nicht nur für die
aktiven Spieler ein Erlebnis sondern
auch für die Zuschauer. Viele ehema­
lige Größen des Fußballs treffen sich
und lassen die alten Zeiten wieder
aufleben.

"Als Organisations-Chef des Cups be­
danke ich mich im Namen aller Mit­
glieder des TSV Ernsthausen bei der
Fa. Kahl u. Schlichterle, dass wir die­

ses große Turnier ausrichten dürfen. Mein Dank für die enga­
gierte und kompetente Durchführung des Turniers gilt weiter­
hin den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern des TSV Ernsthau­
sen sowie den Schiedsrichtern", so Lorenz Reder.

Allen Spielern, Trainern und Betreuern wünschen wir erfolgrei­
che und faire Turniertage sowie den Zuschauerinnen und Zu­
schauern spannende Spiele!

(Bericht: Lorenz Reder, Foto: TSV Ernsthausen)
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Lebendige Heimatgeschichte

Die Firma Wanders arbeitete als erste in diesem Bunker.

Instrumentenbauer Ernst Langhammer 1948 mit Tochter Ilse.

Wie 1948 die Industrie auf der Muna einzog

Am 1. Januar 1948 meldeten die „Hessischen Nachrichten“: „Wo
einstmals Munition bereitlag, wird bald das Lied der Arbeit er­
klingen, die friedlichem Aufbau dient.“ Mit rot umrandeten An­
zeigen wurden dringend Arbeitskräfte für den neuen „Industrie­
hof“ gesucht. „Schon jetzt sind viele Hände damit beschäftigt, in
den unzerstörten Lagerhallen Maschinen einzubauen und die
Arbeitshäuser herzurichten.“

Zwei Jahre lang hatten nach der Befreiung und Kriegsende
1945 die Amerikaner Kampfstoffe und Munitionsreste entsorgt,
einen Bunker nach dem anderen gesprengt, bis Landrat Ulrich
Stapenhorst einen Stopp erreichte. Er hatte früh den Plan, in

den Resten der Muna-Gebäude Gewerbe anzusiedeln.
1947 kamen die ersten Siedler, unter ihnen Walter Hollmann.
1948 zog die Firma Wanders mit einer Lederriemenfabrikation
in einen Bunker.
Als nächste Unternehmen kamen die Firmen Rhein-Ruhr, Ferdi­
nand Vießmann, Pressler, Lehnert, Petri-Pfeifen, Wildeus, He­
decke, Becker, Sträten, Jakob & Pfüller, Metak, Eder-Chemie,
Holzmüller und später viele andere. „Gearbeitet wurde an sechs
Tagen mit 66 Wochenstunden für einen Monatslohn von etwa
35 Mark“, berichtete 1998 Zeitzeugin Maria Kalinovsky.
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Lebendige Heimatgeschichte

Die ersten Muna-Siedler hielten zwischen Wald und Gebäuden Schweine.
Tomaten wuchsen in den Nachkriegsjahren zwischen
Bunkern.

Aus Graslitz brachte 1948 Ernst Langham­
mer das hochspezialisierte Fachwissen im
Instrumentenbau mit und produzierte mit
seinem Sohn Blasinstrumente in einer Halle,
in der noch Bombenschlitten lagerten.
Der hessische Ministerpräsident Dr. Georg
August Zinn unterstützte persönlich den
Aufbauwillen der ersten Industrie-Pioniere.
Nur noch wenige Gebäude verraten heute im
Ortsteils Burgwald, unter welch harten Be­
dingungen dort der Aufbau eines Industrie­
hofes vor 70 Jahren startete.

Karl-Hermann Völker
Fotos: Sammlung Völker
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Unterhaltung
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Unterhaltung
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Aus den Vereinen

10. Burgwald-Triathlon - mit Meisterschaften ...
TSV 09 Bottendorf richtet am 21. Juli 2018 den 10. Burgwald-Triathlon aus

Im Rahmen der Veranstaltung finden die Hessischen Meister­
schaften im Triathlon auf der Sprintdistanz statt.

Samstag, 21. Juli 2018 - dieses Datum sollten sich nicht nur be­
geisterte Triathleten merken, sondern auch Musikfans! 

"Swim Bike Run & Party" - dies
wird das Motto des Triathlon-
Wochenendes in Burgwald sein.

Die Sparte "Triathlon" des Bot­
tendorfer Sportvereins möchte
ihr zehnjähriges Jubiläum ge­
bührend feiern. Neben vielen
sportlichen Highlights wird es
in diesem Jahr auch ein heraus­
ragendes Livekonzert in Botten­
dorf geben. 

Tagsüber werden auf der tradi­
tionellen Sprintdistanz die neuen hessischen Meister im Triath­
lon ermittelt. Der Hessische Triathlon Verband vergab erstmals
sein prestigeträchtigstes Meisterschaftsrennen in den Burg­
wald. Wie in den vergangenen beiden Jahren wird auch die
Hessische Triathlon Liga wieder Station im Burgwald machen.
Die drei Ligen werden morgens zunächst einen "Swim & Run"
per Einzelstart absolvieren. Im Rhythmus von 15 Sekunden

wird jeweils ein Athlet über den temporären Steg des THW aus
Frankenberg in den See springen. Per Jagdstart wird mittags
schließlich die Sprintdistanz der Ligen über die Bühne gehen. 

Unmittelbar vor dem Triathlon der drei Ligen werden um 11.30
Uhr die Hessischen Meister­
schaften gestartet. Nach dem
ersten Halt in der Wechsel­
zone wartet auf die Athle­
ten eines der vielen High­
lights des Burgwald-Triath­
lons. Um auf die höher gele­
gene Straße „Am Teich“ zu
gelangen, müssen die Athle­
ten ihre Rennräder zunächst
durch die Scheune von Ger­
hard Wünsch schieben. 

Anschließend folgt die 20
Kilometer lange Radstrecke,

die auf einem Rundkurs westlich von Bottendorf durch die Ge­
meinde Burgwald führt. 

Abschließend wartet auf die Athleten eine 2,5 Kilometer lange
Wendepunkstrecke, die zweimal zu umlaufen ist. Die Laufstre­
cke wird in diesem Jahr fast ausschließlich auf Teerstraßen lie­
gen, so dass die Athleten beste Bedingungen erwarten.
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Aus den Vereinen

... abends Livekonzert
"The Red Hot" & "Die Toten Ärzte"

Die traditionelle Jedermann-Distanz wird gegen 16.00 Uhr ge­
startet. Auch hier ist eine Distanz von 500 Meter Schwimmen,
20 Kilometer Radfahren und fünf Kilometern Laufen zu absol­
vieren. 

Um noch mehr einheimische Athleten anzusprechen, wird es in
diesem Jahr auch einen Duathlon geben. 5 Kilometer Laufen,
20 Kilometer Radfahren und nochmals 2,5 Kilometer Laufen
sollten für viele begeisterte Ausdauersportler attraktiv sein, um
erstmals in Bottendorf an den Start zu gehen. Die Staffelkon­
kurrenz wird es in diesem Jahr ausschließlich beim Duathlon
geben. 

                        „The Red Hot“ & „Die Toten Ärzte“ 

Am Abend wartet dann auf alle Athleten, Helfer, Zuschauer und
Musikfans der Region ein Livekonzert mit herausragender Be­
setzung. Nach acht Jahren Pause sind „The Red Hot“ wieder da
und zelebrieren die Songs ihrer Lieblingsband live auf der
Bühne. Nach einem ausverkauften Auftritt vor neun Jahren im
Bottendorfer DGH kehren „The Red Hot“ mit ihrem gebürtigen
Bottendorfer Tobias Kowalewski am Bass zurück. 

Als Hauptakt wurden „Die Toten Ärzte“ engagiert, die in der
Vergangenheit ebenfalls das Bottendorfer Publikum schon ein­
mal zum Kochen gebracht haben. Im Jahr 2015 beim letzten
Heimatfest des TSV 09 rockten die Jungs ordentlich das Fest­
zelt. „Die Toten Ärzte“ sind eine gestandene Coverband und

stehen für fetzigen Rock der "Toten Hosen" und der "Ärzte". 

Der Vorverkauf für das abendliche Konzert hat Anfang Mai
2018 begonnen. In den Startgeldern aller Athleten des 10.
Burgwald-Triathlons ist der Eintritt für das Livekonzert bereits
enthalten.                                                 (Bericht: Fabian Glaßl)

                            Anmeldung und weitere Info:
                             www.burgwald-triathlon.de
                  www.facebook.com/BurgwaldTriathlon
            Livekonzert "The Red Hot" & "Die Toten Ärzte"
                   Vorverkauf 10,- € | Abendkasse 15,- €
                     Einlass ab 19.00 Uhr mit Happy Hour 
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Aus den Vereinen

Würziger Duft und viel Musik
Am Sonntag, dem 19. August 2018, findet in Burgwald-Wiesenfeld der 10. Kräutermarkt statt!

Kräutergrün wird es an diesem Tag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
zugehen für Groß und Klein, für Alt und Jung. Ein dufter Tag für
die ganze Familie. Ein Fest für alle Sinne, an dem Kräuter-Viel­
falt gelebt und gefeiert wird!
Gemütlich mit dem Besucherstrom auf der Kräutermeile rund
um die Johanniterkirche und dem Kräutergarten von einem
Stand zum anderen schlendern oder die Nase mit den verschie­
denen Kräuterdüften verwöhnen, um sich sogleich mit grünen
Schätzen für den heimischen Garten einzudecken - alles ist
möglich! 

Über 30 Aussteller haben sich angekündigt und präsentieren
ihre Ideen und Kreationen zum Thema Kräuter sowie regiona­
les Kunsthandwerk, Schönes für den Garten, Balkon und Terras­
se, Geschenkideen, Pflegendes, Handarbeiten und Feines für
den Gaumen. 

Verschiedene Kräuterpflanzen, Blumenstauden und gebundene
Kränze können ebenfalls erworben werden. Die mit viel Liebe
zum Detail bestückten Stände mit ihren duften Angeboten im
Herzen von Wiesenfeld warten auf begeisterte Marktbesucher.
Kulinarische Köstlichkeiten wie Backhausbrot, Hollersekt, Ge­
grilltes, Kaffee und Kuchen werden ebenfalls angeboten. 

Verbunden ist mit den ausgerichteten Marktangeboten auch
wieder ein breites kulturelles Programm mit Ausstellungen,
Kräuterführungen und Mitmachangeboten.
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Aus den Vereinen

Wunderschöne Kränze und Gartenaccessoires

Umfangreiche Wildkräuterangebote

Kräutermarkt in Wiesenfeld

In der Johanniterkirche bieten zudem zahlreiche musikalische
Gruppen jeweils zur vollen Stunde Unterhaltung an. Der Klos­
terkeller mit seinen archäologischen Fundstücken sowie die
Kunstgalerie Plümacher werden geöffnet sein. 

Die Kinder erwartet ein buntes Programm mit tollen Aktionen.
Die Mischung aus allem macht den alle drei Jahre stattfinden­
den Wiesenfelder Kräutermarkt zu einem besonderen Ereignis. 

Zum Auftakt des bunten Markttreibens findet um 10.00 Uhr ein
Gottesdienst in der Johanniterkirche mit Umweltpfarrer Uwe
Hesse und dem Chor „Mixed up“ statt. 

Die offizielle Markteröffnung erfolgt um 11.00 Uhr durch Bür­
germeister Lothar Koch. 

Ganz nach dem Motto “Würziger Duft und viel Musik” laden die
Wiesenfelder Vereine und Gruppen herzlich jedermann am
18.08.2018 zum Dämmerschoppen und am 19.08.2018 zum
Kräutermarkt ein. 

(Bericht: Ilona Schüßler, Foto: Karl-Hermann Völker)
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Aus den Vereinen

Foto Festausschuss Burgwald von Willi Arnold

"Original Edertaler Spitzbuben"

"Kleine Muna - großes Fest"
Freitag, 24. August bis Sonntag, 26. August

Die Vorfreude ist deutlich zu spüren: Mit Riesenschritten steu­
ert der Festausschuss des Ortsteils Burgwald, der Feuerwehr
und des Kulturvereins auf ihr gemeinsames Jubiläum "175 Jah­
re Burgwalder Vereine" entgegen. Unterstützt werden sie dabei
von Mitgliedern des Karnevalvereins und der Bogensportfreun­
de. 

Freitag, 24. August 2018 
18.00 Uhr  Kranzniederlegung am Ehrenmal
19.30 Uhr  Offizielle Festeröffnung im Festzelt
20.00 Uhr  Gemeinsames "Rudelsingen", mit Tanz- und
                  Show-Einlagen
ab 21.30 Uhr
                  Partystimmung mit den
                  "Original-Edertaler Spitzbuben"

Am Freitagabend wird es erstmalig hier in der Gegend ein "Ru­
delsingen" geben. Das gesamte Festzelt wird durch ein Team

um Andrea Ayora Escandell und ihre "Happinesen" zu den be­
kannten Evergreens wie "Skandal im Sperrbezirk", "Country-
Roads" oder "Marmor, Stein und Eisen bricht" zum Beben ge­
bracht. Gesungen wird aus voller Kehle und mit Spaß. Jeder
traut sich. Für jeden Musikgeschmack wird etwas dabei sein.
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Aus den Vereinen

Partyband "Holidays"

... die Party geht weiter!

Samstag, 25. August 2018  

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Gemeinde-Seniorenfest mit einer ökumenischen Andacht durch
Pater Georg Assel OT und Pfarrer Reinhold Schott, Tanz- und
Gesangsdarbietungen des Karnevalvereins Burgwaldnarren.
Sogar die Burgwaldspatzen treten noch einmal auf! Außerdem
wird Bernhard Bock einen informativen Vortrag über die Ge­
schichte der "Muna" halten.  

ab 20.00 Uhr 
Stimmungsabend mit der Partyband "Holidays"  

Sonntag, 26. August 2018

10.00 Uhr 
Festgottesdienst. Im Anschluss: Frühschoppen 

ab 11 Uhr 
Stehender Festzug mit kulinarischen Köstlichkeiten, Handwerk,
Firmenpräsentationen und Unterhaltung für Jung und Alt!

Der Festausschuss würde sich freuen, wenn sich noch weitere
Helfer melden würden. Wer Interesse hat, kann sich per Mail
unter folgender Adresse melden: info-fest@burgwald.de

Demnächst werden Gespräche mit den Anwohnern stattfinden,
die unmittelbar vom stehenden Festzug betroffen sind. 

(Foto unten: Mitglieder des Kulturvereins bereiten das Gelände
rund um den Bunker für das Fest vor.) 
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Aus den Vereinen

"Oans, zwoa, s´suffa":
Ortsvorsteher Mario Tschirner mit Oliver Junk und Jonas Tschirner beim Fassanstich

"O´zapft is!"
TSV Birkenbringhausen feiert Oktoberfest

Wenn man in Birkenbringhausen die Maßkrüge klimpern hört,
kann das nur eins bedeuten: 

Der TSV Birkenbringhausen veranstaltet zusammen mit dem
Jugendclub „Die Rätze“ wieder sein jährliches Oktoberfest. 

Ganz wie auf den Münchener Wiesn kann an dem Abend ge­
gessen, getrunken und gefeiert werden. 

Neben dem originalen Oktoberfest-Fassbier, kön­
nen sich die Gäste typisch bayerische Spezia­
litäten schmecken lassen: Schweinshaxen mit
Sauerkraut sowie Leberkäse und Brezeln stehen
auf der Speisekarte. 

Für die passende Atmosphäre sorgt auch dieses
Jahr wieder „ST Entertainment“ mit Simon Schreck
und Timo Kassubek. Zu typischen Oktoberfest­
klassikern wie „In München steht ein Hofbräu­
haus“ oder Axel Fischers „Traum von Amsterdam“
können die Besucher bis spät in die Nacht sin­
gen, tanzen und auf den Bänken feiern. 

Wie auch im letzten Jahr können die Gäste im
Vorfeld ihr Glück versuchen und an einer Verlo­
sung teilnehmen. Diese findet über die sozialen
Medien, wie zum Beispiel auf Facebook, statt. Zu
gewinnen gibt es kostenlose Getränkechips.

Weitere Informationen werden vom TSV-Birkenbringhausen
und dem Jugendclub "Die Rätze" rechtzeitig zuvor bekannt ge­
geben. 

                            Das diesjährige Oktoberfest findet
                           am 8. September 2018 ab 19:30 Uhr
                              im DGH Birkenbringhausen statt
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Aus den Vereinen

20 Jahre Pro Musica

„Pro Musica“ feiert sein 20-jähriges Jubiläum

Bereits seit 20 Jahren macht der Frauenchor „Pro Musica“ aus
Bottendorf Musik und lädt aus diesem Grund zu einem Ju­
biläumskonzert am 8. September um 19.30 Uhr in die Kirche
nach Bottendorf ein.

Unter der Leitung ihrer Dirigentin Marion Born werden die
Sängerinnen einen Rückblick auf 20 Jahre gemeinsamen Sin­
gens geben und mit ihrem breiten Repertoire von klassischen
Chorliedern bis hin zu modernen Interpreten eine Freude für
jeden Musikgeschmack sein. 

Zur Unterstützung hat der Chor den MGV Bottendorf, das Ge­
sangsensemble „Da Capo“ aus Frankenberg, sowie die Solisten
Tanja Becker und Mario Ahlborn eingeladen, die das Programm
abrunden werden. 

Die Proben zum Konzert sind in bereits vollem Gange und alle
Sängerinnen sind mit viel Spaß, Begeisterung und Vorfreude
dabei! 

Im Anschluss an das Konzert sind alle Zuhörer und Teilnehmer
des Konzertes herzlich in die „Alte Schmiede“ in Bottendorf
eingeladen, um das Jubiläum gebührend zu feiern. 

Wer Lust auf einen außergewöhnlichen musikalischen Genuss
hat, sollte sich diesen Termin vormerken! 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen. 

Das Foto zeigt "Pro Musica" nach Erreichen des Prädikats "Kon­
zertchor" im vergangenen Jahr beim Chorwettbewerb des Mit­
teldeutschen Sängerbundes in Hann. Münden.

(Bericht und Foto: Ines Batteux) 
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Veranstaltungen

Juli

Freitag, 29. Juni bis Montag 2. Juli 2018
Heimatfest in Bottendorf, Freiw. Feuerwehr Bottendorf, Festplatz

Samstag, 7. Juli 2018 Beginn: 14.30 Uhr
Seniorennachmittag, Seniorenclub Burgwald, DGH Burgwald

Samstag, 7. Juli 2018
Sommerabend, RSV und Feuerwehr Ernsthausen, Dorfgemein­
schaftshaus Ernsthausen

Sonntag, 8. Juli 2018 Beginn: 09.00 Uhr
Volksradfahren, RSV und Feuerwehr Ernsthausen, Startpunk: DGH
Ernsthausen

Samstag, 14. Juli 2018 Beginn: 14.00 Uhr
Seniorennachmittag, Seniorentreff Bottendorf, August-Winnig-
Heim Bottendorf

Dienstag, 17. Juli bis Sonntag, 22. Juli 2018
13. Kahl- & Schlichterle-Cup 2018, TSV-Ernsthausen, Sportplatz
Ernsthausen

Samstag, 21. Juli 2018
10. Burgwald-Triathlon und Livekonzert, TSV Bottendorf

Montag, 30. Juli bis Freitag, 3. August 2018
Ferienspiele (Kindertreff) für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Veranstalter: Christliche Gemeinde Burgwald, Ringstraße 29
Kontakt: Nadine Donges, Tel: 06451-714618

August

Mittwoch, 8. August 2018 Beginn: 12.00 Uhr
Grillfeier am Mittag, Seniorenclub Ernsthausen, DGH Ernsthausen

Sonntag, 19. August 2018
Wiesenfelder Kräutermarkt

Freitag, 24. August bis Sonntag, 26. August 2018
Heimatfest in Burgwald, 175 Jahre Vereine - OT Burgwald

September

Sonntag, 2. September 2018 Beginn: 13.00 Uhr (12.30
Uhr für Schwangere)

Kinder-Kleiderbasar, Basarteam Bottendorf, DGH Bottendorf

Samstag, 8. September 2018 Beginn: 19.30 Uhr
Konzert "20 Jahre - Pro Musica", Frauenchor Pro Musica, Kirche
Bottendorf

Samstag, 8. September 2018 Beginn: 19.30 Uhr
Oktoberfest, TSV Birkenbringhausen, DGH Birkenbringhausen

Freitag, 14. September und Samstag, 15. September 2018
Herbst-Kinder-Kleiderbasar, Mutter-Kind-Gruppe Burgwald, Eder­
berglandhalle Frankenberg

Samstag, 15. September 2018 Beginn: 14.00 Uhr
Herbst-Kinder-Kleiderbasar, Basarteam Birkenbringhausen, DGH
Birkenbringhausen

Sonntag, 16. September 2018 Beginn: 09.00 Uhr
Hess. Nachwuchsmeisterschaften im Kunstradfahren, RSV Ernst­
hausen, Sporthalle Ernsthausen

Mittwoch, 19. September 2018 Beginn: 14.30 Uhr
Seniorennachmittag, Seniorenclub Birkenbringhausen und
Wiesenfeld, DGH Birkenbringhausen

Samstag, 22. September 2018
Weinfest, TSV Bottendorf, Sparte:Altherren, DGH Bottendorf

Sonntag, 30. September 2018 Beginn: 10:00 Uhr
Herbstmarkt, Heimat- u. Kulturverein, DGH Ernsthausen

Jahresplanung 2018

28. Oktober 2018 - Landtagswahl


